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Halle Sonnabend

Der Papismus
Seine Unfehlbarkeit zu Rom will bekanntlich nächſtens die

ganze Welt dem Herzen Jeſu weihen Die Welt kann natür
lich nichts dagegen anfangen wenn ſie ſo mir nichts dir nichts
ohne weiter gefragt zu werden von dem Herrn des Erd
kreiſes irgend wem geweiht wird Der Papſt thut da mit
der lieben Welt nur in ideeller Beziehung genau das
ſelbe was ſeine Vorgänger mit einzelnen Ländern gethanhaben die fie ohne irgend ein Recht daran zu haben Fen

ruhig verſchenkten oder zu Lehen gaben Man ſieht daraus
daß die Stimmung im Vatican keineswegs eine herabgedrückte
daß die Kriegsluſt der bedrängten Kirche durchaus nicht im
Abnehmen begriffen iſt Es wäre in der That auch eine ver
fehlte und übel angebrachte Anſchauung ſagt die Dtſche Ztg
zutreffend zu meinen eg gehe dem infallibeln Papismus etwa
beſonders ſchlimm Er befindet ſich im Gegentheil ganz wohl
abgeſehen von dem längſt verlorenen Rußland und dem ener
giſch ſeine Staatshoheit wahrenden Deutſchen Reiche auf
früher entfremdeten Gebieten in Nordamerika und Großbri
tannien macht er ſogar entſchiedene Fortſchritte in der Rück

oberung Einen der bedeutendſten Erfolge hat der Clerica
smus ſoeben erſt auf dem heimiſchen italieniſchen Boden

errungen Vergebens haben in dem Parlamente auf dem
Monte Citorio die Deputirten Laporta und Mancini die ſchwäch
liche Kirchenpolitik des Cabinets Minghetti angegriffen das
dem Garantiegeſetz zum Hohne den ärgſten Uebergriffen des
Clerus mit gekreuzten Armen ruhig zuſieht Der Juſtizmini
ſter Vigliani verſtieg ſich nur zu dem Stremayr ſchen Aus
ſpruche daß man Conflicte zu vermeiden ſuche und die

ammer Majorität umging ängſtlich jeden Tadel und nahm
die vom Miniſterium empfohlene Tagesordnung an Jm
Uebrigen ſo führt das genannte wiener Blatt weiter aus hat
das Kammer Votum wahrſcheinlich der Stimmung der über
wiegenden Bevölkerungsmehrheit entſprochen Es iſt ebenſo
betrübend als characteriſtiſch daß ſich Jtalien von Tag zu
Tag mehr clericalifirt Von Rom abgeſehen wo die Wirih
ſchaft der Päpſte doch allzu tiefe Eindrücke hinterließ um nicht
prieſterfeindliche Generationen heranzuziehen verfällt das
Land mehr und mehr der clericalen Strömung Pie
mont das einſt ganz liberale iſt heute faſt ebenſo
gänzlich in den Händen der Ultramontanen Wenn
noch fünf ſechs Jahre ſo fortgearbeitet wiro iſt
Italien das zweite Belgien ſchreibt zorn und ſchmerzerfüllt
ein italieniſcher Patriot nachdem er ſich über die Novenen
Bittgänge Vereinigungen Geſänge Proceſſionen Anbetungen
die jetzt in Italien üppiger als je blühen bitter unmuthsvoll
geäußert Das zweite Belgien nur ohne Neutralität
Nicht umſonſt haben die frommen franzöſiſchen Pilger neulich
Pius IX verfichert daß Frankreich auf ihn hoffe Wenn

eute bange Kriegsfurcht fich faſt der halben Welt bemächtigt
t ſo iſt ihr Urſprung nirgend anders zu ſuchen als beim

Gefangenen im Vatican In Belgien ſind es vie Cleriecalen
die im Miniſterium Malon das entſcheidende Wort führen
und mit widerlichem Cynismus ihr eigenes Land an den Rand

Darum wäre keine Selbſttäuſchung verderblicher als die
Rom für ſchwach und ohnmächtig zu halten weil es ſich ſelbſt
ſo hinſtellt Es iſt wahr ſeine Bannblitze erregen nur noch

ſpöttſſches Mitleid aber ſeine Diplomatie iſt ſo ſchlau ſo
mächtig und gewiſſenlos wie ſie es nur je in den Allianzen
mit dem Großtürken geweſen Zäh nur zurückweichend fuß
breit um fußbreit den Boden vertheidigend ſelbſt da wo man
die Partie als verloren ſchon aufgegeben hat verſteht ſie
rapide Fortſchritte zu machen auf einem Terrain das ſie
ſcheinbar ganz harmlos betreten und zur Eroberung auserſehen
England iſt dafür das ſprechendſte Beiſpiel Gladſtone hat
gut Bücher ſchreiben gegen den Vaticanismus während er
ſich auf den Lorbeern der vierundzwanzigſten Auflage in vier
zehn Tagen ſonnt weiht Cardinal Manning eine neue Kirche
um die andere ein und eröffnet kaum aus Rom zurückgekehrt
den offenen Kampf gegen die Lenker des Deutſchen Reiches vonden Kanzeln der engliſchen Kirchen herab Und nicht um ein

Haar beſer ergehen wird es den Amexikanern die heute noch

eine Narrenfreude haben daß ſie jenſeits des großen Waſſers
doch auch endlich einmal ein ſo hübſches Ding einen wirklichen
Cardinal mit rothen Strümpfen erhielten Die freie Kirche
im freien Staat wird ihnen ja bald die Ueberzeugung bei
bringen daß et für jeden Staat die Zeit gekommen iſt ſich
mit beſſern affen als liberalen Schlagworten ſeiner
Haut zu wehren gegen die propagandiſtiſche Uebermacht Roms

Vorläufig freilich hat es Rom noch nicht nöthig ſich jen
ſeits des Oceans um Hilfstruppen umzuſehen es machen ſich
noch gar viele Leute im alten Europa eine Ehre und ein be
ſonderes Vergnügen daraus ihm dienſtbereit aufzuwarten
Jtalien ſelbſt das am übelſten behandelte und am beſten da
vongekommene Land beſtrebt ſich mit unklugem Eifer den Va
tican für das Stückchen Erdboden das es ihm etwas unartig
gewaltſam weggenommen ſchadlos zu halten durch die ſchran
kenloſe Einräumung der geiſtigen Herrſchaft Frankreich blickt
hoffend auf den Papſt und wie gut ſich das Zündhölzchen
Belgien verwenden läßt zeigt der ſchwebende Zwiſchenfall der
nur zu leicht den Krieg entfeſſeln kann von dem zerrütteten
Spanien iſt gegenwärtig allerdings nicht zu ſprechen Aber
auf Roms Liſte der verwendbaren Staaten ſteht ein ganz an
derer obenan Oeſterreich Die Zurückgewinnung dieſes
alten und lieben vielausgeſogenen und mißbrauchten Bundes
genoſſen iſt noch keineswegs aufgegeben und in Oeſterreich ſelbſt
ſind gar viele und einflußreiche Leute die in Rom unermüd
lich die Hoffnung ſchüren

J Die Waldungen im öſtlichen Theile des
Regierungsbezirks Merſeburg

Das Gedeihen der Wälder hängt ab theils von klimatiſchen Ver
hältniſſen theils von der Vodenbeſchaffenheit und dem Schutze der
ſelben Unendlich r icher an Pflanzen die in ſeinem Schatten ge
deihen von Thieren belebter und einen wohlthuenderen Anblick für
das Auge gewährend iſt der Laubwald namentlich wenn er im
Frühjahr mit jungem Grün ſich ſchmückt Oeder und eintöniger
und das Landſchaftsbild düſterer zeichnend iſt dagegen der Nadel
wald Jn dem öſtlichen Theile unſeres Regierungsbe

des Abgrundes ſchleppen nur um den großen Lenker des Cul
turkampfes zu ärgern Der Ultramontanismus iſt es der
auf das Revanchegelüſte Frankreichs ſpeculirend jedweden An
laß auszunützen ſucht um eine Weltverwickelung heraufzube
ſchwören bei der ſich im Trüben fiſchen ließe
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Jn dem intereſſanten Buche Voyage autour du monde par le
Comte de Beauvoir wird von dem Verfaſſer u A auch ein Beſuch
geſchildert welchen er mit ſeinen Reiſegefährten im Kraton oder
Schloſſe eines javaneſiſchen Sultans des Herrſchers von Solo
machte

Der unter holländiſchem Schutze von ſeinen Unterthanen als
Halbgott verehrte Tyrann hatte nie einen andern Europäer als den
holländiſchen Reſidenten empfangen und die Audienz war daher erſt

zu bewilligen Aber der Reſident zieht dieſe kleinen Depoten am
Schnürchen Mit einer Escorte von 400 Fürſten des Hofſtaates
ſtellte ſich der dienſthabende Kammerherr des Kaiſers ein um die
Bewilligung der Audienz zu verkünden ein Geſchäft bei dem

dieſe 409 ehrerbietigſt niederhockten Die holländiſche Knute hat
nämlich den Malaien dreierlei eingebläut Blinde Verehrung gegen
ihre Sultane und Adelige blinde Verehrung gegen ihre Götzen
prieſter und blinde Verehrung gegen Alles was eine weiße Haut
beſitzt Kaum zeigt ſich ein Weißer auf der Stelle kauern ſich
alle Eingeborenen auf ihre Hacken nieder als Ausdruck ihres Re
ſpects und ihrer Verehrung

Der Kraton enthält etwa 10,000 Perſonen Weiber Kinder
Diener und Würdenträger Mit Ausnahme der Weiber aus dem
Harem ſind alle dieſe 10,000 herbeigelaufen und bilden Spalier
indem ſie ſich bis auf den Boden bücken Bei zwei geheiligten
Räumen wird ausgeſtiegen und im Schatten von ungeheuren Son
nenſchirmen geht s weiter durch 12 Höfe Jeder Hof hat ein Thor
jedes Thor eine zahlreiche Wache Muſikanten machen ein vorienta
liſches Charivari Vorbei geht s nun an Bronce Ungeheuern von
ſehr höhem Alter und dann an dem Zwinger in welchem Tiger
brüllen

Endlich iſt der innere Hof des Palaſtes erreicht Hier hocken in
Pyramidenform auf den Stufen einer Marmortreppe die 400 Prin

zen aus Achtung vor dem Kaiſer ſind ihre Oberkörper entblößt
und ihr länger Zopf iſt aufgeflochten ſo daß er den Rücken in
reichlicher Fülle bedeckt Hier iſt auch der Eingang zu dem kaiſer
lichen Harem Daſſelbe enthält wie es heißt 3000 Frauen Die
h ſtehen auf der Schwelle des Harems Nun be

e man ſich in einen prächtigen Pavillon den Pendoppo wo der
Kaiſer auf einer Art Thron ſitzt zu ſeiner Rechten mit dem Ge
ſichte auf dem Boden ſeine 30 und einige Söhne zu ſeiner Linken
natürlich in gleicher Poſitur einige hundert Neffen Vettern und
Schwäger Er iſt 28 Jahre alt ſeine Hautfarbe hat etwas grün
liches ſeine Augen ſind hohl und die ungeheuerlichen Augenbrauen
hat man mittelſt des Pinſels zu Stande gebracht Uebrigens iſt
ſeine Erſcheinung nicht ohne Vornehmheit und ſein Anzug von un
glaublicher Pracht Hinter ihm ſtehen 20 nackte junge Dienerin
nen zu ſeinen Füßen ſieht man 4 Zwerge und 4 Hofnarren
Mandarinen in allen Farben halten die einen den Specknapf die
andern das Taſchentuſch die Theekanne die Kaffeekanne das
Feuerzeug den Taback den Betel die Specereien zum Räuchern

Es beginnt die Vorſtellung Unzählige Verneigungen ſeitens des
Reſidenten und der von ihm Eingeführten dann wird der Herzog
von Penthievre an die rechte Seite des Kaiſers geſetzt zu ſeiner
Linken nimmt der holländiſche Reſident Platz Während ein Oheim

des Kaiſers in Folge einer zu raſch verſchluckten Betekugel bei die
ſer Gelegenheit im Begriff iſt zu erſticken und die Nymphen mit
den Spucknäpfen ihm Erleichterung zu verſchaffen ſuchen belebt

zirkes giebt es jetzt faſt nur noch Nadelwald Früher befanden
ſich dort in den Sümpfen und Brüchen an der ſchwarzen Elſter
der Kremitz und anderer Flüſſe bedeutende Erlenwaldungen belebt
durch unzählige von kleinen Vögeln die in dem häufig darin wach
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Doch die Erlenwaldungen ſind in jener Gegend hauptſächlich in
Folge der Regulirung der ſchwarzen Elſter und ihrer Nebenflüſſe
faſt überall verſchwunden ſowie auch die früher einzeln vorkommen

den Birkenwäldchen Faſt überall ſieht man an deren Stelle
Aecker und Wieſen oder auch zuweilen friſch angeſäeten Nadelwald
Auch die Eichen die man früher überall vereinzelt oder in Gruppen
antreffen konnte ſind faſt allenthalben ausgerodet Mit den Laub
waldungen iſt aber auch der größte Theil der Singvögel ver
ſchwunden und eine Nachtigall iſt ſchon an vielen Orten eine große
Seltenheit geworden Wenn in jener Gegend ein Laubwald je
nach ſeiner Größe mit dem Namen Buſch oder Büſchchen be
zeichnet wird ſo nennt man einen Nadelwald dagegen eine Haide
ſo z B die Lochauer oder Annaburger die Seidaer und die R
chauer Haide

Während ſich die wohlgepflegten und ſtreng beaufſichtigten Staats
waldungen im gedeihlichen Zuſtande befinden gewähren die Kie
ferwaldungen der kleineren Beſitzer jener Gegenden
einen troſtloſen Anblick Es ſind die traurigſten Wälder die man
ſich nur denken kann und daran allein trägt die Bewirthſchaftung
die Schuld Jm Herbſte werden die dreijährigen Kiefernadeln
gelb und fallen ab Allenthalben ſieht man zu dieſer Zeit die
Hände ſich regen um die r zuſammenzuharken und nach
Hauſe zu ſchaffen Dieſe trockenen Kiefernadeln werden Müll
nannt und zur Streu für das Vieh benutzt Sie find ein dürfti
ger Erſatz für Stroh das größtentheils zum Futter für das Vieh
und in vielen Dörfern auch noch zur Jnſtandhaltung der vielen
Strohgebäude verwendet werden muß Den Unterſchied der Wir
kungen des Stroh und Nadeldüngers kennzeichnet ein in jenen
Gegenden ſehr gebräuchliches Sprichwoxt Stroh macht das Land
froh Müll macht wie er rch daß in den Kieferwal
dungen alljährlich die goeln entfernt werden wird

boden immer ärmer und die
bis zu den dicht unter der

uwurzeln Die zum Wachs
entflieht ſchnell Mooſe und

andere niedrige Pflan Boden beſchatten die Feuch
tigkeit zurückhalten und im Verein mit den Kiefernadeln eine Hu
musſchicht bilden könnten vermögen ſich nicht anzuſiedeln Die
Kiefern wachſen darum kaum drei bis vier Meter hoch Jhre
Spitzen vertrocknen und die Pfahlwurzeln ſterben ab und verharzen
zum öligen Kien Die Nadeln werden immer dürftiger und klei
ner und zahlloſe Flechten bilden ſich überall am Stamm und an
den Zweigen Jahrelang führen ſo ſolche Kiefern ein hinſiechendes
Leben bis ſie abgehauen werden um einer wo möglich noch dürf
tigeren Generation Platz zu machen wenn für die Behandlung
derſelben kein anderes Verfahren beobachtet wird Einen ganz an
deren Anblick als dieſe verkümmerten Wälder gewähren dagegen
die Staatswaldungen und die größerer Beſitzer Dort iſt es aber
auch verboten die Streu zu entfernen und der Staat hat überall
da wo einzelne Ortſchaften die Berechtigung beſaßen Streu aus
den königlichen Haiden zu holen dieſelbe abgelöſt

Soll es beſſer mit den Waldungen der kleineren Beſitzer jener
Gegenden werden ſo muß ein ganz anderes Verfahren als bis
her ſich Bahn brechen Der Einzelne vermag ſolchem altherge
brachten Herkommen das in ſeiner Schädlichkeit oft nicht in dem
rechten Maße erkannt wird und ſolchen herrſchenden Mißbräuchen
gegenüber wie ſie geſchildert worden ſind leider ſelten wenig

Zu wünſchen iſt daß das Waldſchutzgeſetz im Stande iſt auch
hier einen wohlthätigen Einfluß auszuüben Th

ſenden Brombeergeſträuch Schutz Ruhe und Niſtplätzchen fanden

erkennen ſein Zuſammentreffen mit dem frohen Familienereigniß
es war ihm der dreiunddreißigſte Sohn geboren worden be

deute Glückliches und der Herzog müſſe den Dreiunddreißigſten
eigenhändig berühren Hierauf giebt er einem ſeiner am Boden
liegenden Söhnchen ein Zeichen Das Söhnchen kriegt wie ein
Jagdhund heran erhält eine Weiſung ſteht auf und läuft fort
und im nächſten Augenblick donnern draußen die Kanonen

Auf dieſes Signal öffnet ſich ein Scharlachvorhang und herein
kriechen in feierlichſtem Tempo die 150 Sendboten des Sultans
von Djokjokarta Auch ihr Oberkörper iſt entblößt ſie marſchiren
auf Knien und Händen Bis ſie am Thron angelangt ihre Ver
heugungen gemacht und ihre Glückwünſche angebracht vor Allem
aber die beiderſeitigen Sultanstite hergeſagt haben verſtreichen

Stunden Dann wird mit Kniebeugungen von einer Anzahl
junger Dämchen Portwein und Bordeauxwein aus Amphoren in
goldene Becherchen geſchenkt und herumgereicht Jetzt bereitet ſich
ein ungeheures Ereigniß vor Der Souſouhounan wird zum er
ſtenmal Europäer in ſein Harem führen Jn der That ſetzt ſich
die Proceſſion ſofort in Bewegung woran der Sultan an zinem
Arm den Herzog v Penthièvre führend am andern den holländi
ſchen Reſidenten über jeden von ihnen hält man einen ungeheuren
Sonnenſchirm dann folgen 3 bei 3 die Ehrenfräulein in ihren
n diamantenverzierte Käſtchen mit Wohlgerüchen Feuerzeug
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Zunächſt betritt die Proceſſion einen ſeltſamen Saal reich ver
goldet und mit Arabesken geſchmückt und durch prächtige Matten
und Lagerſtätten an anderen Stellen wieder durch Wendeltreppen
Taubenhäuschen hoch angebrachte Altärchen auf wunderliche Weiſe

möblirt Räucherdüfte hüllen alles in Nebel Jn dem Dunſte
bemerkt man wie phantaſtiſche Traumgeſtalten nach allen Richtun
gen fliehende Weiber Aber auf Befehl des Sultans trippeln die
in dem Raume anweſenden vierzig Frauen gehorſam herbei Sie
ſehen aus wie Wachspüppchen Alle ſind jung nur wenige haben
hübſche Geſichter Jhre ganze Toilette beſteht in einem um die

Hüfte geknoteten Roſatuche aber eine Unmaſſe von Edelſteinſchmuck er
ſetzt faſt die übrige Bekleidung Die nächſte Förmlichkeit gilt
jetzt der Vorſtellung bei der Mutter des Kaiſers und bei vier mu
mienartigen Schönen welche einſt dem Vater des Kaiſers ebenfalls
ehelich verbunden waren Zuletzt kommen noch 48 Töchterchen an
die Reihe Se Majeſtät heirathete ſchon vor 12 Jahren
zumeiſt nur mit Diamanten bekleidet erſcheinen ſie in allen Al
tersſtufen verrathen aber durch ihre erſchreckten Mienen daß ihnen
der Anblick fremder Geſichter ſehr neu iſt Uebrigens war das
Harem noch vor wenigen Jahren viel zahlreicher man ſagt es
habe viermal mehr Frauen enthalten als jetzt

Zur Vervollſtändigung des obigen Bildes giebt der Verfaſſer
folgende Notizen Der Sultan oder Kaiſer von Solo beſitzt ein
Gebiet von 60 Quadratmeilen bearbeitet durch nahezu 1 Million
Menſchen die ihm willenlos unterthan ſind Seine Jahreseinnahme
beträgt ungefähr 3 Millionen Franken wozu die holländiſche Re
gierung noch weitere 134,000 Franken ſteuert und die ſich durch
eine Menge kleiner Erpreſſungen noch in unberechenbarer Weiſe
ſteigert Sieht er ſich ſolcher Art in einer ſcheinbar durchaus un
umſchränkten Halbgötterſtellung ſo hat die holländiſche Politik doch
Sorge getragen daß ihm nie allzu wohl werde Ein kleiner un
abhängiger r Prinz Mangkon Negoro darf in nüchſter Nähe
bes Kraton ſich eine Armee halten und mit deren Vervollkomm
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d nd fich das Geſicht des Kaiſers und er giebt ſeinem hohen Gaſt zu

m ehe e
nung ſeine ganze Zeit zubringen ſtets bereit dem Winke der Holander zu gchorchen wenn der Kaiſer von Solo einmal auf ande

res verfallen ſollte als auf Betelkauen und ſeine ſonſtigen harmlo
ſen Vergnügungen Und um auch dieſer Armee gegenüber ſich
nicht aller Vorſicht zu begeben bewacht eine Baſtion mit 500 hol
ländiſchen Soldaten den Prinzen Mangkon Negoro wie den Kaiſer
von Solo

Nach einem 7tägigen Aufenthalte in Siam wird den Reiſenden
in letzterem Lande darauf ebenfalls wieder die nie bisher einem
Europäer bezeugte Vergünſtigung das Harem des Kaiſers betreten
zu dürfen Auch hier großer Schreck unter den Weibern des Kali
ſers und deren Dienerinnen deren es diesmal nicht weniger als
800 giebt und allſeitiges Ausreißen Schockweiſe ſammeln ſie ſich
dann wieder die einen indem ſie auf den Matten niederkauern
die anderen indem ſie ſich in der Nähe der Ausgänge der Trep
pen und der Kiosks halten um immer wieder davonlaufen zu kön
nen Jhr Coſtüm ſcheint zumeiſt aus handbreiten Hüftenſhawls
beſtehen und durch reichen Schmuck von Edelſteinen vervollſtändig
zu werden Wie der franzöſiſche Miſſionär Pater Larnaudie de
Reiſenden mittheilt beſteht die murmelnde Ergebenheitsanrede mi
welcher alle Welt und ſo auch die Weiber dem Kaiſer begegnen
in folgender Phraſe Jch Wurm ich Staub unter Deinen Fuß
zehen ich Haar ich huldige Dir als dem Herrn der Welt

Mit einer Beſchreibung von Kanton China ſchließt dieſe
Band Eine der haarſträubendſten Schilderungen gilt dem landes
üblichen Ausſetzen der Neugeborenen Auf einer Wanderun
welche der ſog Todtenſtadt Kantons gewidmet iſt gelangen d
Reiſenden auf ein ſchmutziges Feld wo ihnen ein kleiner ſich be
wegender Korb auffällt Sie treten hinzu zerſchneiden das Zeu
in welches der Korb genäht iſt und finden in demſelben ein ri
chelndes halb erfrorenes Kind Daſſelbe will in ihren Hände
eben verenden als ein naher Schrei ſie auf ein Gebüſch zueilt
läßt in deſſen Dornen ſie ein zweites blaugefrorenes Kind u
dem Tode ringend finden ſeine Gliedmaßen ſind gebrochen a
ſichtlich oder aus Nachläſſigkeit beim Wegwerfen und ſein Zuſta
iſt eben ſo hoffnungslos wie der des andern Bald hier b
dorthin jetzt ihre Aufmerkſamkeit richteno zählen fie mit Grauſ
im Verlauf weniger Minuten und bei einer Wanderung von kar
500 Meter nicht weniger als 7 ſolcher ſterbenden Weſen ein

Ausſchlag bedeckt andere durch Meſſerſtiche entſtellt alle

erfroren
Hr Guillemin ein franzöſiſcher Miſſionär giebt den Re

ſpäter weitere Einblicke in dieſe entſetzliche Landesſitte welche
Miſſion freilich Gelegenheit zu barmherzigen Werken der hingebe
ſten Art bietet Vier Nonnen gehen jeden Morgen au
aus und was ſie in dem Schmutz der Gaſſen Höfe un
an noch lebenden menſchlichen Weſen aufleſen tragen ſi
Kinderſpital Der Verfaſſer ſieht dort die Leſe der etzter
etwas über 250 Kinder die meiſten im Sterben Denn hä
wird den Kindern welche ausgeſetzt werden noch ein fF W
tränk eingeflößt Der Miſſionär verſichert wenn eine größere
zahl Hände zum Einſammeln zur Verfügung ſtänden würden
lich 100 Kinder aufgehoben werden können Die meiſt r t
n We Geſchlechts W 90 W 100 begeicht

r die niedrige Schätzung welche in China veibliche Geſch
genießt Es wird dabei als ein erſchwerendes t 3
grauſame Unſitte anzuſehen ſein daß nicht einzig An
Scham oder Vorurtheil dieſe Kinderausfetzungen zu ver

hat ſonder n nicht minder der Widerwille gegen m iter

n 7
h CDin

n wo die Zahl der vorhandenen Kinder bereits
chnitt des Hausweſens eine genügende erſcheint

n

4 W



Vermiſchtes

ſelbſt in dem Landerer macht ſe o alleie Verbrechen nach großartigem Saſſe betrieben
e e ote kg Eiſenwerks Tade zur Bank geſchickt um

ne er r o ehe eten un a vermitteé re den Semweg ugleich mit ihm betraten drei
ſgmann ſhe Geſtalten den Waggon und nahmen dicht nebeu

ihm Platz
einer der Männer dasDe einem ſeiner Gefährten gefolgt aus dem Wagen ſprang Der um 9 Uhr Sup D Franke

Pſlot hervor und pro
Um 2 Uhr Diaconus Schmeißer Am 2 Feiertag umKiſchlehen Wehen war der Räuber mit dem Packet Bank 9 P Diacon ä Um 2 Uhr Oberdiaconus Peſter

el St

idritte Helfershelfer r 5 Wen würde ſeinen Platz zu verlaſſen nie Weicke

inen Einſpänner welcher hinter dem Eiſenbahnwagen Sickelänverg ahren war un eſprungen die beiden andern Räuber Saran

thaten ein Gleiches und eWe kommen konnten jagte der Einſpänner mit ſeinen Jnſa
davon Der Beraubte lief hinterher mußte aber bald die VerfolNietſchmann
gung als nutzlos aufgeben Bis jetzt iſt es der Polizei noch nicht Sonnabend den 15
gelungen den Räubern auf die Spur zu kommen Am 1 Feier

Diſtanzritt nach Pariswie Vatteee Tſchrieben ehe nach vielen Hunderten zählende 5 Uhr liturg

Menge von Reugierigen verſammelte ſich heute Morgens vor der z 9 Derſel
Ehriſtinenſtädter Arena um den Aufbru des Herrn Paul Salvi Uhr Vesper

um friſchweg nach Paris z reiten Herr Salvi trug eine Nachmittagse

ieg
ithoſe leichte Jacke und ungariſchen Huth 2 Miaen des Pferdes geſchnallt Laute und wohlgeDerſelbe

meinte Eljenrufe wurden dem unternehmenden Reiter auf den Weg Neuenhaus
mitgegeben Graf Mano Andraſſy r ihm auf einem ſchönen Vormittags
Falben gleichfalls ſiebenbürgiſcher Abdas Geleite die Eltern des Herrn Salvi aber waren eine ziemliche Frühmeſſe

der r Zuſchauermenge Lebewohl zu ſagen Der
t ſich den

Meilen 2 Tag Somerein 25Meilen 4 Tag Hall 5012 Meilen 5 Tag Braunau 63 Meilen meinde S Märk
6 Tag München 78 Meilen 7 Tag Purgau 90 Meilen 8 Tag heiligen
Urach 102 Meilen 9

VerlinAnhaltiſche Eiſenbah
Bekanntmachung

Zu dem am 26 Mai er in Berlin ſtattfindenden Jahrmarkte werden
Dienstag den 25 Mai auf allen Stationen Markt Billets II und III Klaſſe
zu ven ermäßigten Preiſen ausgegeben welche zur freien Rückfahrt bis incl

tigen25 m e Wennyung ausgeſchloſſen ſind die ſämmtlichen Courier und

Schnellzüge Freigepäck wird nicht gewährt
Berlin den 1 Mai 1875

Die Diroction
c sWiechklenburgiſche Pferde Lotterie

Ziehung 21 Mai
HauptGewinn 1 elegante Equipage mit 4 hochedlen Pfer

den im Werthe von 10,000 Neichsmark ferner 80 Pferde und 1500
Gewinnekteta gern à 3 Mark rn Barck Co W König Rud

eAng Peter M Uhlemann in Halle a Lothar Siten en Franz Nauchfuß in Querfurt Carl Beyer in
ehe C Meitz in Roßleben Carl Siebig in Laucha Ferd Kabitzſch

in Merſeburg A Branuer in Wettin

Epilepsie
S vaili und Tobsücht Rrust und Magen
J Krämprfe werven unter Garantie dauernd beſeitigt Krank

heitsbericht erwünſcht 594 dAuswärts brieflich Erfolg ſicher

Berlin Boyenſtraße 43C P Kirchner früher h e F
a i G eeeeaeeeeeEinem geehrten Publikum hiermit zur Nachricht daß ich zum bevorſtchen

den Feſte mein grpßes Lager feiner moderner e in den meiſten
Facons und Farben ſowie große Auswahl ſcnrf engliſcher und floren
tkiner Strohhüte bereit halte und emp ehle ſolche dem geehrten Publikum

iſen Achtungsvollzu üitligfen Preiſe Louis Grünse Hutmacher
Der Verkauf iſt kleiner Sandberg 1 Reſtauration zum Poſthorn

Die Geſchäfts Eröffnung findet am 1 Juni Brüderſtraße 11 ſtatt

e e Möbelfuhrwertjeder Größe dem küchtige Aufladereuorsichere Asphalt r v können npftehlt zu
aPPE zu kaufen um nun Umzügen

damit ſchnell zu räumen verkaufe die C Dettenborn

r

ſelbe ehe g5 Mobelfabrikant
Schulgaſſe S Die Omnibusfahrten

Markt nach Lamechstädt während derFleiſch Verkauf 15 Vadeſaiſon jeden Sonn m Feſttag
im Simon ſchen Hauſe beginnen mit dem 1 und 2 Pfingſt

J Dorndeck Fleiſchermeiſter feiertag Abſahrt vom hieſtgen Poſthof
1 Uhr Mittags Rückfahrt von re

478e

Westphal Poſthalter
Große friſche Bratheringe ſtädt 10 Uhr Abends

3 Stück 2 bei
Aug Schule alt Markt 16
100 Etr arzt Wetg Fr
kartoffeln n gSehr Teutſchen
tha aner

Gute rotheverkauft à Ctr 1 beſtes v
à Pf 4 Stroh verkenenmus

Giebichenſtein Triftſtraße 36 im Laden

Eine kleferne Komode dauerhafte ein
und einen 2thür

An alten offenen Bein
leidende Perſo

nen mögen ſich vertrauensvoll
um ſichere und billige Hülfe brief
lich poſtfrei wenden an den Apo

Manss Halbau
Schleſten 836 d

Friſches Rebwild und biige

g cent hart erregen r e rn h ar J 7 r e t n r Wir r r r e n e r ren errnge th n S

1 150 Meilen 13 Tag 160 Meilen 14Tage Die t womit kürzlich am hellen n in ereis n ehe t äſidiums Wei 5 Ken s b i e f
engen de Wiehe Beeten a MWerſteigen en z 3 o

Bote war kaum eine kurze Stiecke gefahren als D Dryander Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Packet mit den Banknoten entriß und nion Derſelbe

Um 2 Uhr Diaconus Nietſchmann
ie verblüfften Paſſagiere zur um 9 Uhr Diaconus Nietſchmann Um 2 Uhr Oberprediger Sa

en ran voſpitalkirche Am 1 Feiertag um 11 Uhr Diaconus C Erkecke eine Blücherſtr Dem

us Peſt vom 8 d M wird Predigt allgemeine Beichte und Communion Derſelbe

Plaid und Pagktaſche Uhr Derſelbe

ammung bis Buda OeresNeuenhaus r
dem idenden Sohne unbehelligt von Nachmittags 2 Uhrrn e ichen e v Kielter 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker

n fünfzehn e per en Se von n t mere Im Derſelbe Evant gende Stationen eingetheilt 1 Tag Babolna geliſch ee n See rn Meilen 3 Tag St Pölten 36 Gottesdienſt Vormittags um e Uhr

Tag Oppenau 1131 Meilen 10 Tag dienſt Baptiſte rFeneſtrange Frankreich i20 Meilen II Tag Toul 137 Meilen zu den drei Schwänen Vormittags 9 Uhr Nachmittags 3 Uhr
e e

n a

t n

Berlin 12 Mai N
o n

Commu

er

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Pf bis 8 M 55 P

2 bis M 70 Pfbis M 65 Pf Kalbfleiſch

Gr Gere50 e n e e eHeu l Ctr 4 M 50 Pf dis 5 M 65 Pf Stroh pr SPredigt inzeigen c ewiceltr Am 1 und 2 Pfingſtfeiertage den 16 u 17 Mai f Bohnen p tet M 25 Pf bis 2 M Pf

traßen predigen ſegte Liter M v bis r W 35 egrzu U L Frauen Am 1 Feiertag um 9 Uhr Conſiſtorialrath ter r M 45 v M 70 Pf Ah

M 45 bisUm 2 Uhr Diaconus Pfanne Am 2 Feiertage M 70 Butter 1 M Pf bis 1 M 50 Pf r
Um 2 Uhr Conſiſtorialrath D Dryante jeden Paſſa der St ülrich Am I Feiertag um 9 Uhr berprediger Da M 60 Pf bis

ritz Am 1 Feiertag um 9 Uhr Oberprediger
Am 2 Feiertag

Geboren Ein unehel

Am 2 Feiertag um II Uhr Derſelbe Neumarkt Wolf ein Gerberg
ai Abends 6 Uhr Vesper or Hoffmann n Fleiſcherg 46

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 13 Mai

Fleiſcherg 34 Dem Zimmermann
ahnarbeiter K W C

Dem Zimmermann ifs ßmann
Dem Kaufmann F W Fiſcher eintag Vormittags um 9 Uhr Derſelbe Nach beendigter Oberglaucha 32 Dem Bägermeiſter G Amthor ein S W

iſcher Gottesdienſt Derfelbe Am 2 Feiertag Vormit
be Glaucha Sonnabend den 15 Mai Abends 6

Am 2 Feiertag um 9 i r dv a dem Gottesdienſt Beichte und Communion r ſern berg
omkirche

2 Uhr Kinderlehre Derſelbe

Abends 5 Uhr Paſtor emer Riſel Am 2 Feiertag genentzündung
um 10 Uhr Domprediger Focke Abends 5 Uhr D 11We Kirche Am 1 Feiertage Morgens 7 Uhr S tobtgeb e

Am 1 Feiertag Vormittags 10 Uhr D Ehefrau Sophie Emilie geb Hermann 62 J 11 M

Abends igsſtr 17 Dom Schloſſer F Voigt ein Luckengeng 17
Sinn Henettele B Norie S Emn M 72en andarbeiter B Mor Emil 7Tund Beichte Paſtor Seiler Am J Feiertag um 9 Uhr Breiteſtr 15 Desen der mit dem Schlag der zehnten Stunde den Radamant n emer Riſel Nach dem Gottesdienſt Communion P Seiler S Fuedrich Maurermſtr W Speerreuter

Lungenatelutoſe Margarethenſtr
Auguſt Gorgaß 36 J 4 M 15

es Salſiedemeiſter C H Teller
12 Luna d Halle 11 Des Handarbeiten W Ludwig

ormittags 9 Uhr Pfarrer Woker
Am 2 Feiertag Morgens

Vormittag 9 Uhr Derſelbe

Peter
esper Derſelbe

Sonn und ſttageetliche é Am 14 Mai früh

P aße 23 Wage 10 Uhr Feier der
re Nachmittags 3 u redigt
ſten Gemeinde Ranniſche Straße 16 im Saale Am 14 Mai Morgens

ne aHausVerkauf
Jn der Nähe des Marktes ſoll ein

faſt neues Haus mit ſchönem Hinter
haus welches ſich gut verzinft und zu
jedem Gewerbe eignet mit 9000 s thek geſucht durch
bei wenig Anzahlung verkauft werden Zenner Töpferplan 2F A Peterling Töpferplan 4 8000 Thlr werden zur Hypo

Hypothek mit Land geſucht durch
Zeuner Töpferplan 2

1000 Thier auf i

2500 Thlr werden auf 1 Hypo

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 13 Mai Abends en 1,92 Meter

Unterhau t 1I1,90Schleuſe bei Trotha
Abendgottes Am 13 Mai Abends am alten Unterhaupt 2,50 Meter

2,42

e
r A s

mere 4S e e

iſt preiswerth zu verkaufen

Ein mittelgroßes Hans rentirend thek auf ein Landgut mit neuen Gebäu
Wo ſagt den gegen 1 Morgen Gartenland 60

BRDIENUVNGt re oiſ und disoretit

Morgen Feld von guter Bodenbeſchaffen

mit 2 Laden vorzüglich gutem
S Keller Nähe des

für einen
mit 2000 3000 Tblr Anzah

S llung Reſtkaufgelder ſechs Jahre Geg Belohn abzug Martingsg 9 1 Tr

der Gaſtwirth Herr Verger Markt

Mühlenkauf Geſuch
heit geſucht durch

Zeuner Töpferplan 2

Waſſerkraft und in guter Geſchäftslage Dtadthypothekim Prrge von je 2 bis e ne werden auf ſehr gute Landhvpothek ge
Mark werden zu kaufen geſucht Offerten ſucht durch Zeuner Töpferplan 2

werden erbeten an den Zimmer und
Mühlenbaumeiſter C Schröder in ſauszuleihen durch

Dom mitzſch 484e Zeuner Töpferplan 2
Eine Baustelle Ein großes 12 duß langes Reſtan

1 rationsZelt paſſend zu einer Pfingſtin Giebichenſtein 22 Rutben laube oder auch zu andern Zwecken Buhdrucerel
mit 40 Fuß Vorderfront iſt Veränderungshalber ſofort zu verkaufen Zu iſt ſofort billig zu verkaufen Zu erfr

4ose saſſe

Ein neues Haus in Halle zu kaufen geſucht Hanfſack 3 1 Tr

arktes ſehr
ute Geſchäftslage vorzüglich und einen jungen Ziegenbock verkauft

Fleiſcher e iſt Martinsgaſſe 13 1 Tr
Ein Kauarienvogel entflogen

unkündvbar zu verkaufen durch Verg Sonntag in Trotha ein kleiner
Zeuner Töpferplan 2 weißgelb gefl Spitz abhanden gekommen

Ein neues Haus mit Gaärtchen in bitte abzugeb beim Mechanikus Schunk
Halle 2800 iſt mit 800 ſin Trotha oder Domplatz 6 in Halle
Anzahlung zu verkaufen durch

Ein Muſik Chor oder SingZeuner Sopferplan 2 ſyiel Geſellſchaft e kann während

Ein Hans Doppelfront in der Feiertage lohnende Beſchäftigung
einer Kreisſtadt mit Einfahrt,ſſinden bei A GlIoger
roßem eller 481e Oberröblingen a/See
runnen ſehr e Lage gutrentirend 18500 halt Ein junger thätiger Kaufmann wünſcht

Miethösertr 876 Thir iſt noch neben ſeinem gut eingeführten Agen
mit 4000 Thlr Anzahlung turgeſchäft den Verkauf einiger gangba
Reſtkaufgelder fünf Jahre un ren Artikel proviſtonsweiſe zu über
kündbar zu verkaufen durch nehmen Gefl Offerten unter C

Teuner Töpferplan 2 300 beſorgen die Exped d Zeitg
Zwei Glaſergehülfen auf dauerndeEin Hans in Halle mit Hof Stäckarbeit ſucht f 489e

Garten Seitengebände Keller tin der Nähe des Marktes Be welſtor
10300 Thlr iſt mit 3000 Ein zuverläſſiger Keſſelheizer wird geblr Anzahl zu verk durch

Teuner Töpferplan 2 ſucht in Zabels Badeanſtalt
2 junge Kellner 2 KellnerlehrlingeEin Haus in einem großen Dorfe

mit großer Zuckerfabrik enthaltend Ein Kochmamſell 2 junge Mädchen zur
und Ausfahrt großem Hof Keller Stal Slernung der feinen Küche erhaltenlung Begnnen M Obſtgarten 11 Stellen durch F 7 A Petzerling
M Feld worin ein ſiotter Handel be Töpferplan 4

trieben wird 2200 iſt mit 5500 Einen Lehrling ſuchtAnzahlung zu verkaufen durch GIIer Schi er und Maſchinen

Zeuner Töpferplan 2 bauer Geiſtſtraße 56
Ein neues Haus mit Gärt Geeehrte Eltern welche geſonnen ſind

chen in Giebichenſtein rentirend ihre Knaben Michaelis hieſtge Schulen
iſt mit 1000 Thlr Anzahlung beſuchen zu laſſen finden für dieſelben
zu verkaufen durch gegen billiges Honorar freundliche Auf

ZTouner Töpferplan 2 nahme Dachritzgaſſe 10 1 Tr
502eEin Gut mit guten Gebäuden 84 ls02

M Feld von guter Vodenbeſchaffenheit in ehrlicher kräftiger Burſche findet
Garten gutem lebenden wie todten In ls Hausknecht ſofort Stellung bei

ventar iſt mit 6000 bis 8000 W Aug Apolt
ank verkauft billig 500e

Federn große Riſtergaſſe s
Anzahlung zu verkaufen durch Eine anſt Schlafſtelle zu vermiethenZeuner Töpferplan 2 lan einen anſtänd Herrn Geiſtſtr 27

n F n2 4

u h

m mmer I
h m

5600 Thlr ſind auf 1 Hypothek

erfragen bei Herrn Louis Hanitzſch in Halle in der Reſtauration Tauben

e in Giebichenſt ein AnS Ein noch gut erhaltenes Sopha wird

Alle Haararbeiten
als Zöpfe Uhrſchnuren I Arm
bänder Ringe u ſ w fertigtZwei Waſſermühlen mit aushaltenderſ 000 We r r ſauber und billig Amalie Bräter Haü
gaſſe 6 vis à vis der Marktkirche

J Ein herrſchaftl led Kut
e der bei der Cavallerie geſtanden
at wird ſofort geſucht durch 498e

Fr Rmnmeweiss Halle a/S
Eine geübte Einlegerin wird

in der ndel ſchen

Ein ſehr r u freundl gelegenes Lo
501egis von 3 St 5 K und ſonſt Zube

hör nebſt Gartenpromenade iſt v j ab
zu vermiethen u 1 Juli oder 1 Oct
zu beziehen Auf Wunſch kann auch das

Einen zweijährigen gut eingefahrenen Logis getheilt werden Nähere Auskunft
ertheilt Giebichenſtein Reinſtraße 7 od
in Halle Markt 3 im Schirmladen

Reilſtraße 6 e iſt eine Wohnung zum
1 Juli zu vermiethen

Eine Wohnung für 48 r Wuche
rerſtraße 5 zu vermiethen auch ſind
daſelbſt Schlafſtellen offen

Möbl Zimmer und Schlaf Cabinet zu
vermiethen kl Ulrichsſtraße 10 auch iſt
dortſelbſt für 2 oder 3 anſtändige Her
ren Wohnung

Freundl möbl Stube und Kommer

an 1 oder 2 Herren zu vermiethen
Mittelſtraße 14 I

Offene Schlafſtellen 508e
Leipzigerſtraße 31

15 Mark Velohnung
Demjenigen der uns die Diebe an nn
ſeren Holzbeſtänden im Donner
buſch und Ochſenberg ſo angiebt
daß wir ſie gerichtlich belangen können
Cröllwitzer Actien Papierfabrik

Die Altgeſellen des

Maurer und Zimmergewerks
des Saalkreiſes

laden ihre Mitglieder den 3 Pfingſt
feiertag zum artal im Gaſthof
m Mohr in Giebichenſtein hiermit

ein

Familien Nachricht

TodesAnzeige
Heute W Uhr entſchlief ſanft

unſere gute Frau Mutter Schwieger
und Großmutter 477emee Page geb Bertram
m Alter von 60 Jahren Um ſtillBeileid bitten v n Anee

die Hinterbliebenen
Halle den 14 Mai 1875
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